
Die Zeit der Renaissance
Zeittafel:

1483 Beginn der französisch-habsburgischen Auseinandersetzung um Italien

1517 Luther veröffentlicht in Wittenberg 95 Thesen über den Ablaß

1521 Auf dem Reichstag in Worms verweigert Luther vor Kaiser Karl V. und den Reichsständen den Widerruf seiner
Lehre. Karl V. verhängt die Reichsacht über ihn.

1524 - 1525 Bauernkrieg. Angeregt durch die protestantische Lehre berufen sich die Bauern auf das Evangelium und
das alte Recht

1531 Die protestantischen Stände schließen ein Bündnis gegen die Religionspolitik des Kaisers (Schmalkaldischer Bund)

1534 In der „Suprematsakte“ läßt sich König Heinrich VIII. zum Oberhaupt der englischen Kirche erklären. Die
anglikanische Hochkirche entsteht

Ignatius von Loyola gründet in Paris die „Gesellschaft Jesu“, die - in direkter Unterstellung unter den Papst - durch
Unterricht und Mission einen wichtigen Beitrag zur Erneuerung der katholischen Kirche leistet

1541 Durch die Genfer Kirchenordnung Jean Calvins wird Genf ein Zentrum der reformierten Lehre

1545-1563 Auf dem Konzil von Trient wird das katholische Bekenntnis formuliert. Es schafft die Grundlage für die
katholische Reform

1555 Der Augsburger Religionsfriede beendet vorerst den Kampf zwischen Protestanten und Katholiken

1572 In der Bartholomäusnacht (23./24. August) werden in Paris zahlreiche Hugenotten ermordet. Beginn der
Hugenottenverfolgungen

1581 Die nördlichen Provinzen der Niederlande erklären ihre Unabhängigkeit von Spanien

1598 Das „Toleranzedikt von Nantes“ regelt das Zusammenleben der Katholiken und Protestanten in Frankreich

1618 - 1648 Der Dreißigjährige Krieg, der zwar als Religionskrieg beginnt, aber als Auseinandersetzung der
europäischen Mächte geführt wird, verwüstet weite Teile Deutschlands




